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Liebe
      Theologiestudierende!

Auch in diesem Semester standen alle eingeladenen 
Referent_innen auf unserer Wunschkandidat_innen-
liste ganz oben und haben postwendend zugesagt. 
Offensichtlich gibt es ein großes Interesse, mit Ihnen, 
den Studierenden und Absolvent_innen der Katho-
lisch-Theologischen Fakultät, ins Gespräch zu kom-
men. Das ist sehr erfreulich, und die Veranstaltungen 
des Netzwerkbüros profitieren sehr von diesem ge-
genseitigen Interesse – das konnte man bereits in den 
vergangenen Semestern erleben. 

Besonders hinweisen möchte ich Sie an dieser  
Stelle auf ein neues Veranstaltungsformat: den  
perspektivWECHSEL, diesmal zum Thema Bewer-
bung und Berufseinstieg. Bei dem Gesprächsabend 
im Januar stehen Ihnen zwei Referenten Rede und 
Antwort, die sonst eher Fragen stellen – und zwar in 
Bewerbungsgesprächen. Ergänzt wird die Gesprächs-
runde der „Arbeitgeber“ durch eine ehemalige Stu-
dentin unserer Fakultät, die von ihren Erfahrungen 
beim Berufseinstieg berichten wird. 

Herzliche Einladung zu dieser und allen anderen Ver-
anstaltungen des Netzwerkbüros. Als Koordinatorin 
des Netzwerkbüros freue ich mich auf spannende Be-
gegnungen und Gespräche. 

Ihre

Dr. Katharina Klöcker

Kontaktdaten

Netzwerkbüro Theologie & Beruf

Dr. Katharina Klöcker
Koordinatorin Berufsperspektiven

Hüfferstraße 27 (B 2.03)
48149 Münster

Telefon: 0251-83-29234

theologieundberuf@uni-muenster.de
www.wwu.de/FB2/theologieundberuf



Angebote & Veranstaltungen 
          des Netzwerkbüros

Beratung
Katharina Klöcker, die Ko-

ordinatorin des Netzwerkbüros, 
berät Sie gern in Fragen rund um 
Praktikum und Beruf. Die jeweils 

aktuellen Sprechzeiten und weitere 
Informationen zur Beratung fin-

den Sie auf der Website.

Website
Auf unserer Website

finden Sie aktuelle Hinweise
auf Veranstaltungen, nützliche

Links zur Berufsorientierung,
Recherchetipps, Leseempfehlungen

und vieles mehr.
Besuchen Sie uns:

www.wwu.de/FB2/
theologieundberuf

Angebot = 

Veranstaltung =

Online-
Praktikumsbörse

Das Netzwerkbüro bietet eine 
 Praktikumsbörse exklusiv für 

 Theologiestudierende an.
Unter http://theologieundberuf.

uni-muenster.de können Sie Angebote 
recherchieren und sich dann im Netz-

werkbüro informieren und beraten
lassen.

Jobletter
Einmal im Monat verschickt 

das Netzwerkbüro einen Jobletter 
mit aktuellen Stellenangeboten, die 
für angehende Theolog_innen von 

Interesse sein könnten. Wenn Sie den 
kostenlosen Jobletter abonnieren wol-

len, senden Sie bitte eine Mail an:
 theologieundberuf@uni- 

muenster.de

Berufe-der-Kirche vor Ort
Eine offene Sprechstunde als zusätzliches 
Beratungsangebot 

Haben Sie Interesse an einem kirchlichen 
Beruf? Einfach vorbeikommen: ohne Vor-
anmeldung, ohne Vorgespräch. Domvikar 
Michael Rupieper, Leiter der Diözesanstelle 
Berufe der Kirche, beantwortet Ihre Fragen 
und steht für Gespräche über mögliche Zu-
kunftsperspektiven im kirchlichen Dienst 
zur Verfügung. Und zwar vor Ort: im Netz-
werkbüro.

Donnerstag, 4. Dezember 13 bis 15 Uhr  
im Hüfferstift, Raum B 2.03

EinBlick Beruf
Eine Informationsveranstaltung rund um den Beruf des Ehe-, 
Familien- und Lebensberaters

Wer als Theolog_in im seelsorgerlichen und psychologischen 
Bereich arbeiten möchte, für den ist der Beruf des Beraters und 
Begleiters von Menschen in Lebenskrisen eine interessante Op-
tion. Denn in der modernen Gesellschaft hat sich Beratung zu 
einem Format von Seelsorge entwickelt. Dr. Markus Wonka, 
Theologe, Psychologe und Leiter der Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung im Bistum Münster, gibt an diesem Abend Einblicke 
in den Berufsalltag von Berater_innen und informiert über Aus-
bildungswege und Berufsperspektiven. Natürlich gibt es auch 
Gelegenheit, mit Markus Wonka ins Gespräch zu kommen und 
Kontakte zu anderen Interessierten zu knüpfen.

Donnerstag, 6. November 2014, 20 Uhr (c.t.) im Hüfferstift, 
Raum B 2.04

Theo-Talk!
Als Theologin im Bundestag
Ein Gesprächsabend  
mit Dr. Claudia Lücking-Michel

Sie war Referentin und später Generalsekretärin 
beim Cusanuswerk, zwischendurch Abteilungs-
leiterin bei Misereor – seit 2013 sitzt Dr. Claudia 
Lücking-Michel als Bonner CDU-Abgeordnete 
im Bundestag in Berlin. Theologie studiert hat 
sie in Münster, Jerusalem und Tübingen, wo sie 
auch promoviert wurde. Die Politikerin und drei-
fache Mutter berichtet von ihrem Werdegang, 
von schwierigen Entscheidungen und wichtigen 
Erfahrungen. 
Der Theo-Talk möchte der Berufsorientierung 
dienen. Vor allem aber will er außeruniversitäre 
Orte des Theologietreibens erkunden und die 
Diskussion über die gesellschaftliche Relevanz 
von Theologie fördern – im Austausch mit span-
nenden Theolog_innen aus unterschiedlichsten 
Berufsfeldern. Die Veranstaltung findet in Ko-
operation mit dem studentischen Arbeitskreis 
Mentorat der KSHG statt. 

Montag, 17. November 2014, 20 Uhr (c.t.)  
im Hüfferstift, Raum B 2.04

Suche… Biete…
Von Studierenden für Studierende:  
Aufbau einer Kontaktbörse zum Austausch 
von Praktikumserfahrungen  

Haben Sie ein Praktikum gemacht? Und wären Sie bereit, anderen Studierenden davon 
zu berichten? Dann melden Sie sich bitte im Netzwerkbüro. Wir möchten den Erfah-
rungsaustausch fördern und Kontakte vermitteln: zwischen Studierenden, die auf der 
Suche nach einem Praktikum sind, und Studierenden, die bereits Praktikumserfahrun-
gen gesammelt haben. 

perspektivWECHSEL
Ein Gesprächsabend zum Thema Bewerbung und Berufseinstieg

Gute Noten? Schnell studieren? Viele Praktika? – Angehende Theolog_innen wissen oft gar 
nicht so genau, worauf es eigentlich ankommt bei einer erfolgreichen Bewerbung um eine 
Stelle? Was zählt wirklich? Antworten auf diese Frage will ein neues Veranstaltungsformat 
des Netzwerkbüros anbieten. 
Gesprächspartner beim ersten perspektivWECHSEL sind zwei Referenten, die schon viele Be-
werbungen gelesen und viele Bewerbungsgespräche geführt haben: 
Dr. Yvonne von Wulfen, Leiterin der Stabsstelle Personalentwicklung im Bistum Osnabrück, 
und Dr. Michael Schlagheck, Direktor der katholischen Akademie ‚Die Wolfsburg‘ im Bistum 
Essen. Ergänzt wird diese Perspektive der „Arbeitgeber“ durch die einer Berufseinsteigerin: 
Julia Krebel übernahm vor rund einem Jahr die Leitung des Katholischen Bildungswerks Mett-
mann – für sie damals ein Sprung ins kalte Wasser, von dem sie berichten wird. 

Donnerstag, 15. Januar 2015, 20 Uhr (c.t.) im Hüfferstift, Raum B 2.04


